
LÖSUNGEN 
FÜR IHRE 

IMMOBILIEN

Erfassung und Abrechnung mit Techem – 
präzise und gesetzeskonform



Der Techem Abrechnungsservice ist das rechtssichere Verfahren, 
um die Kosten für Heizung, Warmwasser, Kälte und Betriebskosten 
verursachergerecht und zuverlässig auf die einzelnen Abnehmer zu verteilen.

Der Abrechnungsservice von Techem
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1
 

Abrechnungsperiode

Der Zeitraum, für den die verauslagten Kosten 

angefallen und geleistete Vorauszahlungen zu 

berücksichtigen sind. 

2
 

Hausverwaltung

Name und Anschrift der zuständigen Hausverwaltung 

oder des Eigentümers der wirtschaftlichen Einheit etc.

3
 

Gesamtkosten der Nutzeinheit

Heiz- /Warmwasser- /Kälte- /Kaltwasserkosten für die 

angeführte Abrechnungsperiode.

4  Kostenaufstellung

Die unter das Heiz- und Kältekostenabrechnungsgesetz 

(HeizKG) fallenden Kosten der Abrechnungsperiode sind 

hier angeführt. 

5  Grund- und Verbrauchskosten

Alle in Punkt 4 angeführten Kosten werden zuerst 

gemäß dem ermittelten Warmwasserprozentsatz 

in Heizung und Warmwasser (siehe Punkt 12) 

getrennt. 70 Prozent der Energiekosten (gilt für 

Heizung und Warmwasser) gelten standardmäßig als 

Verbrauchskosten und werden nach den ermittelten 

Verbräuchen der Mess- und Erfassungsgeräte auf 

die einzelnen Abnehmer verteilt. Die restlichen 30 

Prozent der Energiekosten und 100 Prozent der 

sonstigen Kosten des Betriebes (gilt für Heizung und 

Warmwasser) bilden die Grundkosten und werden nach 

versorgbarer Nutzfläche weiterverrechnet.
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Grundkosten

Diese decken den Kostenanteil ab, der unabhängig vom 

Verbrauch für die Betriebsbereitschaft und die ständige 

Wärme-, Warmwasser- bzw. Kältebereitstellung der 

Anlage aufgewendet werden muss.
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Verbrauchskosten

Der Kostenanteil, der nach Verbrauch verteilt wird.
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Grundkosten je Anteil (m2)

Der Preis je Anteil an den Grundkosten wird errechnet, 

indem die Grundkosten durch die gesamte versorgbare 

Nutzfläche der wirtschaftlichen Einheit dividiert werden.
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Verbrauchskosten je Anteil

Der Preis je Anteil an den Verbrauchskosten wird 

errechnet, indem die Verbrauchskosten durch den 

ermittelten Gesamtverbrauch der wirtschaftlichen 

Einheit dividiert werden. 

10  Errechnung der Kosten für die Nutzeinheit

Im Fall der Grundkosten wird der Preis je Anteil 

mit der versorgbaren Nutzfläche der Nutzeinheit 

multipliziert. Bei den Verbrauchskosten wird der Preis 

je Anteil mit den ermittelten Verbrauchsanteilen der 

Nutzeinheit multipliziert. Die Summe aus Grund- und 

Verbrauchskosten ergibt die Kosten des jeweiligen 

Mediums (Heiz-, Warmwasser- und Kältekosten).
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Erläuterungen

Hier finden Sie die wichtigsten Abkürzungen auf Ihrer 

Kostenaufstellung.
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Der Warmwasserkostenanteil

Zur Aufteilung der gesamten Versorgungskosten in 

Heiz- und Warmwasserkosten werden diese nach den 

Ergebnissen der Messung getrennt. In Ausnahmefällen 

wird die Ermittlung nach Verfahren, die dem Stand 

der Technik entsprechen, durchgeführt. Sollte beides 

nicht möglich sein, erfolgt eine pauschale Trennung 

der gesamten Versorgungskosten, wobei 60 Prozent 

dem Medium Heizung und 40 Prozent dem Medium 

Warmwasser zugeordnet werden.  
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Verbrauchshistorie

Diese zeigt die Entwicklung Ihrer Verbräuche pro 

abgerechnetem Medium im Vergleich zum Vorjahr 

bzw. zu einer vergleichbaren Nutzeinheit Ihrer 

wirtschaftlichen Einheit. 



Wie werden die Heiz-, Warmwasser- und Kältekosten 

berechnet?

Wir erfassen und plausibilisieren die Verbrauchswerte 

der Abnehmer und berechnen ihren Anteil anhand der 

angegebenen Gesamtkosten der wirtschaftlichen Einheit. 

Basierend auf dieser Berechnung erstellen wir für unsere 

Auftraggeber eine Gesamtabrechnung sowie eine 

Einzelabrechnung für die jeweiligen Abnehmer. 

Die Berechnung der Kosten laut HeizKG unterteilt sich in  

Heiz-, Warmwasser- und Kältekosten. Diese gliedern sich 

wiederum in Grund- und Verbrauchskosten. Die jeweiligen 

Grundkosten (verbrauchsunabhängig) werden nach 

versorgbarer Nutzfläche verrechnet und beinhalten z.B. die 

Kosten für den Anschluss an die gemeinsame Heizanlage. Der 

Standardwert der Aufteilung liegt bei 30 Prozent, kann aber 

durch einstimmigen Beschluss der Abnehmer und Abgeber 

im Bereich von 15 bis 45 Prozent abgeändert werden. Die 

Verbrauchskosten hängen von Ihrem tatsächlichen Verbrauch 

ab und bilden sich aus dem restlichen Prozentanteil (55 bis 

85 Prozent). Der Standardwert der Verbrauchskosten liegt bei 

70 Prozent. Bei Kältekosten beträgt der verbrauchsabhängige 

Anteil im Standardfall 90 Prozent.

Zu den sonstigen Kosten gehören die Wartung der 

Versorgungsanlage, der Kundendienst oder Dienstleistungen. 

Die sonstigen Kosten werden zu 100 Prozent nach 

versorgbarer Nutzfläche abgerechnet.

Welche Vorteile ergeben sich für Sie?

Mit qualitativ hochwertigen Dienstleistungen und 

innovativer Technologie verfolgt Techem ein klares Ziel: 

durch eine verursachergerechte Kostenverteilung Anreize 

zum Energiesparen zu schaffen. Dabei trägt die Montage 

von Messgeräten zu einer Sensibilisierung hinsichtlich 

des Energieverbrauchs bei, welcher mit entsprechenden 

technischen Vorrichtungen auch reduziert werden kann. Das 

ist gut für die Umwelt und zahlt sich auch finanziell aus, denn 

Energie wird immer teurer. 

Wie erfolgt die Verbrauchserfassung?

Die grundsätzliche Voraussetzung für eine verursachergerechte 

Verbrauchserfassung ist die Ausstattung der Nutzungsobjekte 

mit Messgeräten. Die erfassten Messwerte von nicht 

fernablesbaren Messgeräten werden zum Ende der 

Abrechnungsperiode von unserem kompetenten Personal 

abgelesen. Bei fernablesbaren Messgeräten erfolgt die 

Übertragung der Werte direkt an unser Rechenzentrum. 

Zudem können mit den fernablesbaren Messgeräten von 

Techem Ablese- und Übertragungsfehler ausgeschlossen 

werden, die Anwesenheitspflicht für den Abnehmer oder 

seinen Vertreter im Rahmen der Ablesung entfällt und 

Nachtermine sind nicht mehr notwendig. Ebenso kann der 

Vorjahresverbrauch jederzeit durch den Abnehmer abgelesen 

werden. 

Kosten für Wärme, Kälte und Warmwasser 
korrekt erfassen und abrechnen

Warum wird nach Verbrauch abgerechnet?

Im Jahr 1992 wurde vom Gesetzgeber das 

Heizkostenabrechnungsgesetz (HeizKG) beschlossen, dessen 

novellierte Form als Heiz- & Kältekostenabrechnungsgesetz im 

Juni 2021 in Kraft getreten ist. Neben anderen Anpassungen 

wurden im Rahmen der Novelle der Geltungsbereich des 

Gesetzes auf Kälte ausgeweitet, der verbrauchsabhängige Anteil 

höher gewichtet und eine verpflichtende Rechnungsabgrenzung 

bei Energieträgern mit Bevorratung eingeführt.

Indem es darauf abzielt, die Kosten für Wärme, Warmwasser 

und Kälte zum überwiegenden Teil aufgrund des tatsächlichen 

Verbrauchs zu verrechnen, soll es zu einer sparsameren 

Energieanwendung beitragen. 

Das Gesetz gilt für Häuser mit mindestens vier 

Nutzungsobjekten, die durch eine gemeinsame 

Versorgungsanlage versorgt werden sowie mit 

Erfassungsgeräten zur Ermittlung der Verbrauchsanteile 

ausgestattet sind bzw. sein müssen.



Techem Messtechnik GmbH 

St. Bartlmä 2a

6020 Innsbruck

Tel. +43 050 623 

www.techem.at


